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Leistungen zur Früherkennung und Frühförderung 
Mein Mitglieder-Info Nr.  54/2009 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit o. a. Info hatte ich Sie über das gemeinsame Schreiben BMAS und BMG zu 
verschiedenen Fragen der Anwendung der Regelungen zu Früherkennung und 
Frühförderung nach § 30 SGB IX informiert. 

Einem Rundschreiben des Deutschen Landkreistages entnehme ich, dass das 
BMAS mit Schreiben vom 01.07.2010 an alle Frühförderstellen einen Fragebogen 
verschickt hat, den ich als Anlage zu Ihrer Kenntnis beifüge. In diesem Schreiben, 
welches ebenfalls beigefügt ist, bringt das BMAS zum Ausdruck, dass die flächen-
deckende Umsetzung und ständige Verbesserung der Komplexleistung Frühförde-
rung auf der Grundlage des SGB IX und der Frühförderverordnung eines der wich-
tigsten Anliegen des BMAS ist. Deshalb sei im Herbst 2010 ein Gespräch mit Ver-
tretern der zuständigen Rehabilitationsträger, der Leistungserbringer und der Be-
troffenen beabsichtigt, um die Auswirkungen des Rundschreibens und die Entwick-
lungen im Laufe des letzten Jahres zu überprüfen. Auf der Grundlage der Ergeb-
nisse dieses Gespräches sollen dann gemeinsame Schritte mit dem BMG erörtert 
werden. Die Fragebogenaktion dient der Vorbereitung dieses Gespräches. 

Dem Schreiben des DLT entnehme ich, dass dieser vom BMAS zum Teil beteiligt 
war. 

 

 

 

Geschäftsstelle 
 
 

  
An die 
überörtlichen Träger der Sozialhilfe 
gemäß Verteiler 
 
per E-Mail 
 
 

BAGüS 
 
Bundesarbeitsgemeinschaft  
der überörtlichen Träger der Sozialhilfe 



 

Seite 2 von 2 

BAGüS 
Bundesarbeitsgemeinschaft  
der überörtlichen Träger der Sozialhilfe 

Einen Kontakt zur BAGüS hat es jedoch nicht gegeben, obwohl wir uns bisher in-
tensiv in die Beratungen über eine gemeinsame Empfehlung bei der BAR einge-
bracht hatten. 
Bevor ich das BMAS um Einbeziehung in die weiteren Beratungen und insbeson-
dere um eine Einladung zu dem vorgesehenen Gespräch bitte, wäre ich daran in-
teressiert zu wissen, welches unserer Mitglieder (außer den drei Stadtstaaten)  
ebenfalls noch Leistungen der Frühförderung als Komplexleistung in eigener Zu-
ständigkeit erbringt bzw. welches Mitglied am Zustandekommen von entsprechen-
den Vereinbarungen beteiligt ist. 

Diese Mitglieder bitte ich um entsprechende Rückmeldung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Bernd Finke 

 

 

Anlagen 

 

 

 

 


